
Name: Klasse:

D Zeitformen L

Präsens, Perfekt, Präteritum oder Plusquamferfekt?
Streiche das falsche durch!

Jürg kaufte das Geschichtsbuch, nachdem er sich (überzeugte, überzeugt hatte), dass

er es für die Schule brauchen konnte.

Während sich die Mutter (überlegt hatte, überlegte), was sie einkaufen sollte, räumte sie

den Tisch ab.

Weil sich zu viele Leute im Warenhaus befanden, (entschloss sich, hatte sich) die Mutter

(entschlossen), die Einkäufe an einem anderen Tage zu besorgen.

Nachdem der Regen endlich (aufhörte, aufgehört hatte), verliess der Vater das Haus.

Ich habe das Unglück kommen sehen, der Radfahrer (ist, fuhr) zu sehr links (gefahren).

In der Stadt (hatten, trafen) wir einen Bekannten (getroffen) und luden ihn zum Essen ein.

Da Peter seine Aufgaben schon (löste, gelöst hat), liest er ein wenig im neuen Buch.

Es (hat, regnete) in Strömen (geregnet), die Strassen sind jetzt noch nass.

Er (schrie, hatte) so (geschrien), dass ich mir die Ohren zuhielt.

Als ich der Katze das Fressen zubereitete, (hat, schnurrte) sie behaglich (geschnurrt).

Eben (hat, schlug) der Blitz (eingeschlagen, ein); das Nachbarhaus brennt.

Er erreichte noch rechtzeitig den Zug, (hatte, vergass) aber zu Hause den Pass (vergessen).

Kaum war er eingestiegen, als der Zug (abgefahren war, abfuhr).

Die Leute strömten in Scharen herbei, nachdem der neue Verkaufsladen (eröffnet worden
war, eröffnet wurde).

Obwohl der Gast die Speisekarte noch nicht gründlich (studierte, studiert hatte), drängte 

ihn der Kellner zur Bestellung.

Bevor du die Aufgaben nicht (gelöst hast, löst), darfst du nicht ins Freie gehen.
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